Vibration-Entspannung
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Die Erscheinung die Vibrationsentspannung erfolgt auf dem Gebiet der Stahlbearbeitung im Zeitraum des II. Weltkrieges. Damals hat die Marinestreitkräfte von USA und die deutsche Verteidigungsindustrie harmonische Vibration für Testen von Metallbedeckung von Schiffen und Flugzeugflügel angewendet. Sie haben anerkannt, daß die thermische Schweisspannung durch die Vibration von Metall auf Resonantfrequenz entfernt werden kann.

Die Entwicklung der Technologie ist ab 1970 angelaufen. Die Spezialisten haben ein Verfahren entwickelt, welches eine termische Entspannung in hoher Qualität anbieten konnte, ohne Benötigung vom bei Wärmebehandlung gebräuchlichen grossen Ofen.

Das Wesen der Vibrations-Entspannungsverfahren von DMM steht darin, dass die Metallteile von der termischen Spannung dadurch befreit, indem die mässige Vibration in subharmonischer Frequenz verwendet. Dadurch ruft die aufgeholte Bewegung der Atoms im Kristall hervor. Durch Hinzufügen der Vibrationsenergie können die Atoms ihre elektrostatische Adhäsion maximalisieren und stellen die natürliche Kristallkonfiguration wieder her. Das Verfahren der Vibrationsentspannung akzeleriert die natürliche Versetzung, und bei den meisten Metallarten spielt das in 20-40 Minuten ab.

Vorteile:
1. Vermindert die direkte Verziehungen wegen Bearbeitung, Schärfen, Wärmebehandlung. 
2. Vermindert die verspäteten Verziehungen. 
3. Vermindert die Ausbildung die vorzeitigen Risse.

